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Kreisliga Jungen 15

SV Blau-Weiß Ramsloh : TTV Garrel-Beverbruch 
Freitag, 06.10.2023, 18:00 Uhr

Willer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Jungen 15 traf der SV Blau-Weiß Ramsloh am Freitag, den 06. Oktober im 3.
Saisonspiel auf den TTV Garrel-Beverbruch. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Henri Willer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Lindemann / Wilkens und Behrens / Rempe, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Behrens / Rempe zu Ende ging.
Willer / Willer bezwangen anschließend VÖssing / Wildermann in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Jenke Lindemann überzeugte im Einzel gegen Jonas Rempe, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die
richtige Herangehensweise hatte Malte Wilkens beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Michel
Behrens ab dem ersten Ballwechsel. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Henri Willer
gegen Moritz Wildermann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Matti Willer gegen Jonas VÖssing nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:4, 11:8, 5:11, 12:10 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Zwischenzeitlich
musste Jenke Lindemann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michel Behrens aber
dennoch sicher mit 13:11, 11:3, 7:11, 12:10 ein. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Malte Wilkens die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Henri Willer machte mit Jonas VÖssing bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Matti Willer und Moritz
Wildermann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Weiß Ramsloh am 13.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den STV Barßel, während der TTV Garrel-Beverbruch am 01.11.2023 gegen den VfL
Löningen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Ramsloh

Doppel: Lindemann / Wilkens 0:1, Willer / Willer 1:0 
Einzel: J. Lindemann 2:0, M. Wilkens 2:0, H. Willer 2:0, M. Willer 1:0 
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 TTV Garrel-Beverbruch
Doppel: Behrens / Rempe 1:0, VÖssing / Wildermann 0:1 
Einzel: M. Behrens 0:2, J. Rempe 0:2, J. VÖssing 0:2, M. Wildermann 0:1


